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Attraktivität der betrieblichen Altersvorsorge verbessern 
 
 
Der 28. Bundesparteitag der CDU Deutschlands möge beschließen: 

Die CDU Deutschlands setzt sich bei der anstehenden Betriebsrentenreform 2016 dafür 

ein, die im Jahre 2004 eingeführte Beitragspflicht zur Kranken- und Pflegeversicherung auf 

Betriebsrenten wieder abzuschaffen, um so die Attraktivität der betrieblichen 

Altersvorsorge erheblich zu verbessern. Dies soll gleichermaßen für Pflichtversicherte wie 

freiwillig Versicherte gelten und auch Direktversicherungen miteinbeziehen. 

 

Eine rückwirkende Regelung oder Erstattung für nach bisheriger Regelung (seit 2004) 

getätigte Beiträge ist hierbei vollständig auszuschließen. 

 

Insbesondere mit Blick auf die vor uns liegenden demografischen Herausforderungen, ist 

die betriebliche Altersvorsorge als eine der drei Säulen des deutschen Rentensystems zu 

fördern und zu stärken. Der Entfall der Beitragspflicht zur Kranken- und 

Pflegeversicherung kann hier einen wertvollen Anreiz darstellen, mehr Arbeitnehmerinnen 

und Arbeitnehmer für eine betriebliche Altersvorsorge zu gewinnen. 


